
„Ich liebe
lokale Kultur“
DJ und Produzent Alex Christensen bringt
den Sound der 90er nach Perleberg

PERLEBERG. Auf dem BRAN-
DENBURG-TAG wird es einige
musikalische Highlights geben.
Eines davon: DJ, Produzent und
Chart-Pionier Alex Christensen
kommt mit seinen „Friends“ in
die Stadt. Seit den 1990ern
prägt der Hamburger die euro-
päische Dance-Szene, von dem
berühmten Titel „Das Boot“ bis
zu seinen „Classical 90s
Dance“-Alben. Im Gespräch er-
klärt Alex Christensen, warum er
Auftritte in kleinen Städten
schätzt, wie er seine Sets auf den
jeweiligen Ort zuschneidet –
und was das Publikum in Perle-
berg erwartet.

Herr Christensen, beim
BRANDENBURG-TAG treten

Sie in Perleberg auf. Sie ha-
ben schon an Orten rund um
den Globus performt. Wie
fühlt es sich an, in kleineren
Städten zu spielen?
Alex Christensen: Ich liebe Re-
gionalität und lokale Kultur. Das
macht für mich Reisen aus: Man
kann Besonderheiten entde-
cken – sei es ein spezielles Ge-
tränkodereinGericht,dasesnur
vor Ort gibt. Die lokale Kultur be-
reichert auch meine Auftritte.

Ihr Auftritt wird mit „Alex
Christensen & Friends“ an-
gekündigt – wer sind genau
die „Friends“?
Die „Friends“ sind eine Rumpf-
besetzung des „Berlin Orchest-
ra“, mit dem ich seit vielen Jah-

ren zusammenarbeite. Wenn ich
mit dem gesamten Orchester
auftrete, sind wir etwa 35 Leute.
AufdenkleinerenBühnen treten
wir mit zehn bis zwölf Musikern
auf – Streicher, Percussion, Saxo-
phon, Keyboards sowie Sänge-
rinnen und Sänger. Eine kom-
pakte, aber kräftige Besetzung.

Passen Sie Ihr Programm an
die Orte an, in denen Sie
spielen?
Ja, absolut. Das Schöne ist: Wir
spielen live, und ich mache die
elektronischen Beats am DJ-Pult.
So können wir uns auf vieles vor
Ort einstellen. In Augsburg ha-
ben wir etwa das Lied der „Augs-
burger Puppenkiste“ zitiert, im
Erlebnis Bergwerk Merkers – das

Album – und daraus dann eine
Reihe, die es inzwischen seit acht
Jahren gibt. Wir werden auch ei-
nige Songs aus dem neuen Al-
bum in Perleberg spielen.

Welcher Song bedeutet Ih-
nen persönlich ammeisten?
Das ist nicht leicht zu beantwor-
ten. Ich würde aber sagen: „Das
Boot“. Mit diesem Titel bin ich
1991 bekannt geworden, und er
begleitet mich seit 34 Jahren. Je-
desMal,wenn ich ihn spiele, füh-
le ich mich wieder wie damals –
das ist sehr besonders.

Wie erleben Sie Auftritte auf
Volks- oder Familienfesten?
Sie passen perfekt zu mir. Ich ma-
che Musik für Familien. Viele Fans
begleiten mich seit Jahrzehnten
und bringen inzwischen ihre Kin-
der mit. Familienfeste haben eine
wunderbare, friedliche Stim-
mung. Ich erinnere mich an ein
FestanderOstsee,als ichnochein
Kind war. Da ist damals Otto
Waalkes aufgetreten. Solche Mo-
mente bleiben. Ich denke dann
immer: Du musst versuchen, das
indeinemBereichgenausounter-
haltsam zu machen, wie Otto vor
gefühlt 50 Jahren in seinem – da-
mit es ein schöner Abend wird für
alle, die da sind.

Waren Sie zuvor schon ein-
mal in Perleberg?
Ja, in den 1990ern. Der Name
bleibt hängen – Perleberg, die
Stadt der „Perlen“. Ich freue
mich darauf, zurückzukommen.

Interview: Stephanie Drees

2 „Alex C. & Friends“ werden am
Freitagabend, dem 12. Septem-
ber, auf der Hagenbühne im Rah-
men der Antenne-Brandenburg
Party (19 bis 24 Uhr) auftreten –
sowie am Samstag, dem 13. Sep-
tember, bei „BRANDENBURG-TAG
live – die große Show aus Perle-
berg“ auf der Rathausbühne
(20.15 – 23 Uhr).

Karriere mit Aussicht –
beim Azubi-Speeddating
Schüler können beim BRANDENBURG-TAG
Unternehmen im Riesenrad kennenlernen

PERLEBERG. Beim BRANDEN-
BURG-TAG in Perleberg veran-
staltet das Technologie- und
Gewerbezentrum (TGZ) Prig-
nitz am Samstag, dem 13. Sep-
tember, ein besonderes For-
mat: das Azubi-Speeddating im
Riesenrad. Das Riesenrad dient
als ungewöhnlicher, aber wir-
kungsvoller Gesprächsraum:
Die Schüler steigen (auch mit
einer Begleitperson möglich) zu
einem Unternehmen in eine
Gondel, sprechen über Ausbil-
dungsangebote, stellen Fragen
und können so auf lockere Art
erste Eindrücke sammeln.

Die Aktion richtet sich an
SchülerabderachtenKlasse,die
sich für eine Ausbildung oder
einPraktikuminderRegion inte-
ressieren. In den Gondeln war-
ten Unternehmen, die ausbil-
den – und in wenigen Minuten
Fahrtzeit ergibt sich die Gele-
genheit für ein persönliches
Kennenlernen. Ohne Bewer-

bungsmappen oder steife Ge-
spräche: Ziel ist es, Hemm-
schwellen abzubauen und Ju-
gendlichen einen unkomplizier-
ten Zugang zu Ausbildungs-
und Praktikumsplätzen zu er-
möglichen.

Das TGZ Prignitz übernimmt
die Organisation und sorgt da-
für, dass die Schüler mit passen-
den Unternehmen ins Gespräch
kommen. Zugesagt haben bis-
her Unternehmen wie die
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eG, IOI Oleo GmbH, VAP Vi-
tal-Aktiv Prignitz GmbH & Co.
KG, ENON Gesellschaft mbH &
Co. KG, Eggers Umwelttechnik
GmbH, Transformare GmbH,
Köhler Rolladen & Sonnen-
schutz GmbH, Austrotherm
Dämmstoffe GmbH, SWISS
KRONO TEX GmbH & Co. KG
und die Präsenzstelle Prignitz –
Letztere berät zum Studium im
Land Brandenburg. Unterneh-
men, die sich noch beteiligen

möchten, können sich an das
TGZ Prignitz wenden. Betriebe
können eine Gondel anmieten
und so aktiv auf potenzielle
Nachwuchskräfte zugehen. Das
Azubi-Speeddating bietet Ju-
gendlichen und Unternehmen
eine gemeinsame Plattform zur
Nachwuchsgewinnung – mit-
ten im Trubel des BRANDEN-
BURG-TAGES. Die Durchfüh-
rung der Aktion liegt in den
Händen des TGZ Prignitz, das
mit dem Projekt zeigt, wie Be-
rufsorientierung kreativ und
praxisnah gestaltet werden
kann. dre

2 Schüler können sich online an-
melden unter: www.tgz-prig-
nitz.de/events/azubispeedda-
ting. Unternehmen mit Interesse
an einer Teilnahme oder mit Fra-
gen wenden sich an Inga Schu-
macher, TGZ Prignitz GmbH, Tel.:
03877/984117, E-Mail: inga.schu-
macher@tgz-prignitz.de
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ist in Thüringen – haben wir das
„Steigerlied“ gespielt.

Wird es auch in Perleberg
eine Besonderheit geben?
...wird es. Aber welche, verrate
ich noch nicht!

Die Ästhetik der 1990er-Jah-
re ist ja schon länger zurück.
In dieser Zeit haben Sie an-
gefangen – und sind, im Ver-
gleich zu vielen anderen, im-
mer noch mit Ihrer Musik er-
folgreich. Woran liegt das
Ihrer Meinung nach?
IchbingutbefreundetmitScooter
und DJ Bobo – die sind auch im-
mer noch da. Es gibt noch weitere
Musiker und Projekte, die sich ge-
halten haben. Ich finde, Blüm-
chen macht das auch toll. Ob man
nach dreißig Jahren immer noch
präsent sein kann, liegt, glaube
ich, auch daran, welchen Lebens-
weg man gehen will. Musik ist
mein Leben. Ich habe keine ande-
ren Hobbys oder Ähnliches. Ich
glaube,dieseLeidenschaft spüren
die Leute. Ich mache Musik nicht,
weil ich muss, sondern weil es mir
Freude bereitet. Das hält mich bis
heute auf der Bühne.

Im Oktober erscheint Ihr
neues Album „Classical
Dance – Simply the Best“.
Was erwartet die Fans?
Es ist mein sechstes Album in die-
ser Reihe. Darauf sind Songs, die
mir besonders wichtig sind und
die auch Teil der kommenden
Tour werden. Die Idee, Club-
Sounds mit klassischen Arrange-
ments zu verbinden, konnte ich
2017umsetzen–zunächstwollte
ich damals nur „Das Boot“ mit
einem klassischen Orchester ein-
spielen. Daraus wurde ein ganzes

Alex Christensen (re.) auf der
Bühne mit seinen „Friends“ –
Musiker, Sänger und Tänzer, mit
denen er auch in Perleberg auf-
treten wird. Foto: Alex Christensen

www.kuechenstudio-ihlenfeld.de

Havelberger Str. 5,
16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76 070

Wallitzer Weg 1
16909 Wittstock OT Zootzen
Mobil 0162 6732220
denny.schneege@gmail.com

Ihr Spezialist für Holzeinschlag –
auch in feuchten und morastigen
Waldbeständen

▪ Pflanzung
▪ Zaunbau
▪ Agrarservice
▪ Kaminholz

• Bau & Kaminholz
• Sägewerk Lohnschnitt
• Harvestereinsatz
• Pflanzung & Zaunbau

Entdecken
Sie unsere

besonderen
„Perlen“

am 13. und 14.
September 2025Bäckerstraße 3

19348 Perleberg

S t ü r z e b e c h e r
Ihr Partner für gute und gesunde Augen.

7. September ab 11 Uhr
mit FLOHMARKT (Anmeldung unter 0160 94480437)

Großes Grill- und Kuchenbuffet,
Live-Musik, Bastelstrecke für Kinder,

Messerschleifer, kühle Getränke & Fassbier
Göriker Dorfstraße 13 in Görike

GroßesHoffest in Görike
bei Landgeschmack

Am Kartoffellagerhaus
Agrargenossenschaft Quitzow eG
Buchholzer Chaussee 16 ∙ 19348 Quitzow

Tel. 0 38 76 / 30 27 53 u. 0 38 76 / 61 41 62
Mo.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr

Do. bis 16.30 Uhr

Speisekartoffeln aus eigenemAnbau!

Quitzower Rapsöl und
Sonnenblumenöl - kalt gepresst

jeden Donnerstag frisch
geräucherte Wurstwaren sowie
Wurst aus der Altmark im Glas

Jetzt wieder
Früh-kartoffeln

frisch vom Feld!

Finka,
vorwiegend festkochend

Karlena,
mehlig kochend

Glorietta,
festkochend

• Futterkartoffeln und
Futtermittel für die
Kleintierhaltung

• kleine Bunde
Heu und Stroh

Im weiteren Angebot sind:

malibu fashion GbR

Perleberg • Bäckerstr. 39b • Tel. 03876 6186069
Mo. bis Fr. 9.00–18.00 Uhr • Sa. 9.00–12.00 Uhr

13. und 14.13. und 14.
SeptemberSeptember

RabattwürfelnRabattwürfeln

WOCHENSP IEGEL -RE ISEMARKT

STETS DIE BESTE

AUSSICHT?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Entdecken Sie jetzt Ihr Traumziel.
DerWochenspiegel wünscht
Ihnen einen schönen Urlaub!
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